
Die MCU adressiert über den Adressbus 
einen Peripheriebaustein im Bussystem 
(Speicherplatz, IO-Baustein usw.)  
 
Sie teilt dem Pheripheriebaustein mit, ob sie 
lesen (RE/WE‘ = 1) oder schreiben (RE/WE‘ 
= 0) will. Soll etwas auf die Pheripherie ge-
schrieben werden, so legt die MCU die Da-
ten an den Datenbus. 
 
Auf die negative Flanke des Systemclocks 
sind die Daten auf dem Datenbus gültig und 
können von dem Peripheriebaustein über-
nommen werden 

MCU 
 

68HC12A4 

Adressbus 16 Bit: A0-A15 

Datenbus 8 Bit: D0-D7 

System Clock: Clk 

Read-Write: RE/WE 

Ausgangslage: 
 
Für einen MCU mit externem Bussystem soll mit einem GAL ein zusätzliches 8 Bit-Ausgangsport 
gebaut werden. Dieser neue Peripheriebaustein wird durch die MCU direkt über das BUS-System 
angesteuert.  
 
 
Prinzipieller Aufbau eines MCU Bussystems: 

Aufgabe: 
 
Entwerfen Sie eine Schaltung für ein GAL, welche bei der richtigen Adresse und falls die MCU 
schreiben will, die 8 Bit Daten auf die negative Clock Flanke in einen Speicher (8 Bit Latch) über-
nimmt und ausgibt.  
 
Die GAL-Schaltung soll für eine der Adressen Hex B570 bis B573 aktiviert werden können. Wel-
che der 4 Adressen für die GAL-Schaltung aktiv ist, muss mit zwei externen Jumpern eingestellt 
werden können. 
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Bewertung: 

Systematisches Vorgehen, 
Nachvollziehbarkeit:  

 Normengerechte Ausführung, 
saubere, professionelle  Dar-
stellung: 

 

Richtige Funktion, sinnvoller 
Aufbau, einfache Lösung 
(zählt doppelt) 

 Note:  


